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Ort, Datum

Zuständige Personalstelle

Erholungsurlaubsanspruch
Sehr geehrte Damen und Herren, 

vor dem Hintergrund der Entscheidung des Bundesarbeitsgerichtes vom 20. März 2012 Az: 9 AZR 529/10 bitte ich um Bestätigung, dass 
1. mir für das Jahr 2011 weitere 4 Tage (bzw. 1 Tag) Erholungsurlaub zustehen, somit ein Gesamtanspruch von 30 Urlaubstagen abzüglich bereits genommener … Tage besteht;

2. mir für das Jahr 2012 ebenfalls weitere 4 Tage (bzw. 1 Tag) Erholungsurlaub zustehen, somit ein Gesamtanspruch von 30 Urlaubstagen abzüglich bereits genommener … Tage besteht.

3. ich den noch verbleibenden (nunmehr erhöhten) Urlaubsanspruch aus dem Jahr 2011 gemäß der niedersächsischen Regelungen bis zum 30. September 2012 antreten kann.

Das Bundesarbeitsgericht hat festgestellt, dass die Staffelung des Erholungsurlaubsanspruchs im TVöD in Abhängigkeit vom Lebensalter altersdiskriminierend ist und somit alle Beschäftigten einheitlich einen Anspruch auf 30 Tage Erholungsurlaub im Jahr haben. Da die Regelungen im TV-L und in der Niedersächsischen Erholungsurlaubsverordnung gleichlautend gestaltet sind, gehe ich davon aus, dass ich von der Entscheidung des Bundesarbeitsgerichts betroffen bin. Mein Geburtsdatum ist …, so dass ich das 40. Lebensjahr noch nicht vollendet habe und somit aufgrund meines Alters diskriminiert werde.

Mit freundlichen Grüßen
